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Verbesserte Mobilfunkversorgung:
Telekom stärkt Wittenberg für die

Zukunft
Die Deutsche Telekom hat die Mobilfunkversorgung im
Landkreis Wittenberg erheblich verbessert. Durch den

Ausbau von drei LTE- und einem 5G-Standort erhöht sich
die Netzabdeckung und Bandbreite in der Region. Bis 2026
plant die Telekom weitere Standorte, um den wachsenden
Anforderungen gerecht zu werden. Erfahren Sie mehr über

die Mobilfunkentwicklung und die zukünftigen Pläne.

Verbesserte Mobilfunkabdeckung: Ein
Gewinn für die Gemeinschaft im Landkreis
Wittenberg

Die Telekom hat bedeutende Fortschritte bei der
Mobilfunkversorgung im Landkreis Wittenberg gemacht. In den
letzten zwei Monaten wurden zahlreiche neue Standorte



erschlossen, die nicht nur die Reichweite des Mobilfunknetzes
erhöhen, sondern auch erhebliche Vorteile für die örtliche
Gemeinschaft mit sich bringen.

Insgesamt wurden drei Standorte mit LTE-Technologie erweitert
und ein zusätzlicher Standort erhielt eine 5G-Modernisierung.
Diese Entwicklungen finden in den Kommunen Annaburg,
Gräfenhainichen, Kembergu und Zahna statt, wobei
insbesondere die Standorte entlang der wichtigen Bahnstrecke
zwischen Berlin und Leipzig hervorgehoben werden. Diese
Neuigkeiten sind nicht nur für Mobilfunknutzer von Bedeutung,
sondern auch ein Anzeichen für den kontinuierlichen Ausbau der
digitalen Infrastruktur in ländlichen Regionen.

Der Sprecher der Deutschen Telekom, Georg von Wagner,
betont: „Der Bedarf an Bandbreite nimmt ständig zu – rund 30
Prozent pro Jahr. Deshalb machen wir beim Mobilfunkausbau
weiter Tempo.“ Diese Aussage verdeutlicht den steigenden
Einfluss, den mobile Daten auf das tägliche Leben, die
Wirtschaft und die Bildung in der Region haben. Verbesserte
Netzabdeckung bedeutet nicht nur schnelleren Internetzugang,
sondern auch die Verbesserung des Lebensstandards der
Bürgerinnen und Bürger.

Die Telekom bietet aktuell in Wittenberg 78 Mobilfunkstandorte
an, wobei die Abdeckung von Haushalten bei rund 98 Prozent
liegt. Der Ausbau wird auch in den kommenden Jahren
fortgesetzt, mit der Planung für 36 zusätzliche Standorte bis
zum Jahr 2026 sowie weiteren Erweiterungen an 23
bestehenden Funkmasten. Diese Maßnahmen tragen dazu bei,
dass auch entlegene Gebiete besser versorgt werden, was für
die dort lebenden Menschen von großer Bedeutung ist.

Ein weiterer Aspekt der Mobilfunkausbau-Initiativen ist die enge
Zusammenarbeit mit den Kommunen sowie
Grundstückseigentümern. Diese Partnerschaften sind
entscheidend, um neue Flächen für Mobilfunkanlagen zu
gewinnen. Eigentümer, die Interesse haben, Flächen für Türme



oder Dachstandorte bereitzustellen, können sich direkt an die
Deutsche Funkturm wenden.

In einer zunehmend digitalisierten Welt kann der Zugang zu
schnellem Internet nicht hoch genug eingeschätzt werden. Die
Entwicklungen im Landkreis Wittenberg sind ein bedeutendes
Zeichen dafür, dass der Ausbau moderner
Kommunikationstechnologien aktiv vorangetrieben wird. Dies ist
nicht nur für die lokale Wirtschaft von Vorteil, sondern hat auch
positive Auswirkungen auf die soziale Interaktion und den
Zugang zu Informationen und Dienstleistungen.

Wer mehr über die Mobilfunkverfügbarkeit an seinem Wohnort
erfahren möchte, hat die Möglichkeit, sich auf der Website der
Telekom zu informieren.

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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